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A. Bericht des Abgeordneten Naegel; 


Der Antrag wurde dem Ausschuß für Wirt- 
schaftspolitik am 20. Oktober 1955 in der 
107. Sitzung des Deutschen Bundestages zur Be- 
ratung überwiesen. Der Ausschuß für Kommunal- 
politik wurde mitberatend beteiligt. Beide Aus- 
schüsse haben sich auf die ihnen vorliegende Fas- 
sung verständigt. Im Buchstaben a wurde der 
Satzteil „ , die durch die Gestehungskosten nicht 
gerechtfertigt sind“ gestrichen, um den Über- 
prüfungsauftrag nicht unnötig einzuschränken. 
Weiter wurde der Buchstabe e angefügt, um gleich- 
zeitig einen Überblick über die Erfahrungen zu er- 
halten, die seit Lockerung des Preisstopps gesam- 
melt wurden. 

Beide Ausschüsse haben bis zur Vorlage des Be- 
richtes auf eine materielle Diskussion des gesam- 
ten Problems verzichtet. 


Bonn, den 13. Dezember 1955 


Naegel 

Berichterstatter 
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B. Antrag des Ausschusses: 

Der Bundestag wolle beschließen: 


Die Bundesregierung wird ersucht, 

1. eine Überprüfung der Preise für elektrische 
Energie in der öffentlichen Stromversorgung 
vorzunehmen mit dem Ziel, auf eine Senkung 
der Verbraucherpreise einzuwirken. Bei der 
Überprüfung der Energie-Preise soll besonders 
ermittelt werden: 

a) In welchem Umfange enthalten die Energie- 
Preise der Versorgungsunternehmen Auf- 
schläge zugunsten der kommunalen Eigen- 
tümer? 

b) Hat die Möglichkeit, nach § 36 des Investi- 
tionshilfegesetzes Sonderabschreibungen vor- 
zunehmen, zu der Erhöhung von Energie- 
Preisen geführt bzw. mögliche Senkungen 
verhindert? 

c) Wirken bei der Festsetzung der Energie- 
Preise kommunaler Versorgungsunterneh- 
men wettbewerbseinschränkende Rücksicht- 
nahmen gegenüber anderen Energiequellen 
(z. B. Gas)? 

d) Wo und aus welchen Gründen bestehen be- 
sonders auffällige Unterschiede in der Höhe 
der Energie-Preise für gleiche Abnehmer- 
gruppen? 

e) Wie hat sich die Ausschöpfung der Verord- 
nung PR 18/52 seitens der Lieferunterneh- 
men von elektrischer Energie gegenüber den 
kommunalen Verteiler-Unternehmen — un- 
ter Einbeziehung einer Prüfung der Ent- 
wicklung der Erlösspanne bei diesen Ver- 
teiierunternehmen — seit Lockerung des 
Preiststopps ausgewirkt? 

2. innerhalb von vier Wochen über das Ergebnis 
ihrer Ermittlungen zu berichten. 


Bonn, den 9. Dezember 1955 


Der Ausschuß für Wirtschaftspolitik 
Naegel 

Vorsitzender und Berichterstatter 



